
 
 
 
SC B.A. T.    -    FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell             4:0 (4:0) 
 
Die 1. Mannschaft kam beim Tabellenzweiten SC B.A.T. gehörig unter die Räder und unterlag deutlich mit 
0:4 Toren. Die Partie war bereits in der 1. Spielhälfte entschieden. 
In den ersten 20 Minuten verlief die Partie ausgeglichen. Keine der beiden Mannschaften konnte sich 
entscheidend durchsetzen. Mit zunehmender Spieldauer übernahm jedoch die Heimmannschaft die 
Initiative. In der 19. Minute musste sich Torhüter David Fackler bei einem Distanzschuss mächtig strecken. 
Dies der erste Warnschuss der Gastgeber.  
Fehlerbedingtes Abwehrverhalten führte dann in der 28. Minute zum 1:0 für die Gastgeber.  
Eine lange Flanke von der rechten Seite in Richtung langer Pfosten verwertete der völlig freistehende Stier 
mit einer flachen Direktabnahme ins lange Eck. In der 31. Minute dann bereits das 2:0 durch Blender. Eine 
Kopie der ersten Flanke von rechts nur diesmal als Standard verwandelte Angreifer Blender ungehindert 
zum 2:0 in die Maschen. Auch hier war von unserem Team keine Abwehrreaktion und das eindeutige 
Abwehrmanko bei hohen Bällen zu erkennen.  
In der 40. Minute gar das 3:0 durch Rudolf, der eine schöne Angriffskombination mit einem sehenswerten 
Dribbling abschloss und Torhüter David Fackler gekonnt ausspielte. 
Es kam jedoch noch dicker. In der 43. Minute bereits die endgültige Spielentscheidung durch das 4:0 von 
Schell, der erneut nach Rechtsflanke ungehindert zum Kopfball kam und aus kurzer Distanz einnetzte. 
Damit war die Partie gelaufen. Die Gastgeber waren keinesfalls übermächtig, ohne despektierlich zu 
wirken, hatten aber weitaus mehr Biss in der Partie.  
Mangelndes, um nicht zusagen, katastrophales Zweikampfverhalten spielte den Gastgebern komplett in die 
Karten. Wenn dann doch einmal ein Zweikampf gewonnen wurde, folgte mit dem gleichen Atemzug der 
Fehlpass in des Gegners Beine.  
Lediglich ein geblockter Volleyschuss von Jan Biller stand bei unseren Angriffsbemühungen zu Buche.  
Die 2. Halbzeit stand beim Gastgeber ganz im Zeichen von Ergebnisverwaltung.  
Unser Team hatte in der 2. Spielhälfte mehr Spielanteile, konnte sich aber kaum durchsetzen. In den 
Angriffsreihen fehlte förmlich die besagte Durchschlagskraft und so wurde es den Gastgebern leicht 
gemacht, den sicheren Vorsprung zu verwalten. Eine Kopfballchance von Marvin Klink und mehrere im 
Keim erstickte Angriffsversuche waren die einzigste Ausbeute für unser Team. Am Ende blieb es beim 
verdienten 4:0 für die Gastgeber gegen unser wieder einmal schwach auftretendes Team. Wieder 
zeichneten sich zahlreiche Abspielfehler im Aufbauspiel und mangelndes Zweikampferhalten für die 4. 
Niederlage im 4. Auswärtsspiel verantwortlich. Bei manchen Akteuren kann man sich des Eindrucks nicht 
verwehren, als ob sie das Fußballspielen verlernt hätten. Anders kann man deren Leistung nicht 
interpretieren.  
0 Punkte/3:12 Tore. Das ist die magere Auswärtsbilanz unseres Teams, 4 Punkte/10:11 Tore die 
Heimbilanz. Wenngleich Statistiken nicht immer aussagekräftig sind, diese schon. 
Es fehlt an allen Ecken und Enden. Zu viele Gegentore, zu wenig eigene Treffer. 
Der SC B:A.T. schreibt in seiner Stadionpost, dass sich nicht einmal der kühnste Optimist in seinen 
Träumen eine derartige Konstellation seines Teams hätte vorstellen können, spielte man doch in den 
zurückliegenden Jahren vornehmlich um den Abstieg. 
Dieselbe nicht vorstellbare Träumerei in die andere Richtung geschieht jetzt auf unserer Seite. 
Kaum vorzustellen, dass sich beim kommenden Lokalderby gegen den SV Aach-Eigeltingen etwas in die 
positive Richtung ändern wird.  
  
 
Aufstellung: Fackler, D.  –  Gamper -  Winkler  - Kratzer (83. Ellenberger)  -  Keller-Fröhlich  -  Lukanowski 
(80. Maier) – Brukner - Gohl –    Schneble (66. Akkol) – Klink -  Biller (64. Harder) 
 
Tore:  
 
1:0 (28min)  Simon Stier  
2:0 (31min)  Simion Blender 
3:0 (40min)  Robert Rudolf 
4:0 (43min)  Tim Schell 
 
 
Schiedsrichter:  Thomas Dietlmeier, Rielasingen 
Zuschauer:       100     


